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ADEBAR
Beratung und Begleitung für Schwangere 
und Familien mit Kindern von 0 bis 6 Jahren
in Altona und Ottensen | (040) 432 64 951
Infos und Öffnungszeiten unter: www.adebar-hh.de

starK 
Beratung und Begleitung für Familien in Altona 
und St. Pauli mit Kindern ab 6 Jahren. Wir beraten 
auf Türkisch, Spanisch, Französisch, Farsi/Dari/
Persisch, Englisch und Deutsch.
(040) 519 00 56 59 | beratung@gwa-stpauli.de
Standort Hamburger Hochstr.1
Mo 15.00 – 17.00 Uhr + Do 10.00 – 12.00 Uhr

BERATUNG 

REGELMÄßIGE TERMINE 

Willkommenskultur-Projekt 
STS am Hafen, Standort St. Pauli 
Mi 10.00 – 12.00 Uhr

Sozial- und Behördenberatung
Kölibri | Mi  18.00 – 19.30 Uhr

Jugendprojekt „Big Point“
Zweijährige, intensive Ausbildungsvorbereitung
für junge Frauen und Männer. Kontakt:
0176 22 00 94 96 | Richard Osterhage 		      

Öffentliche Gestaltungsberatung der HfbK
Designstudent*innen beraten zu gestalterischen 
Fragen. Mi 18.00 – 19.00 Uhr
Online über: www.gestaltungsberatung.org

Beratung von Mieter helfen Mietern e.V.
Kölibri | Mi  16.00 – 17.00 Uhr
Bitte vorab Termin vereinbaren: (040) 431 394-0

Familienhebammenprojekt FUnKE
Beratung für junge Familien in belastenden Le-
benssituationen mit Kindern im ersten Lebens-
jahr. Hebammensprechstunde.
Kölibri | Mo + Do 12.00 – 13.30 Uhr 

Montag
16.00 – 19.00
Bauen und Spielen | Baui und Mädchen*club
16.00 – 20.00
Jungen*club | Kölibri
(ab 19 Uhr nur für Jungen* ab der 5. Klasse)
Dienstag
16.00 – 19.00
Bauen und Spielen | Baui und Mädchen*club
16.00 – 19.00
Ich sehe was, was du nicht siehst! | Kölibri
Lese- und Schreibwerkstatt
16.00 – 20.00
Toben, Spielen, Computer, Chillen | Kölibri

Montag
10.30 – 11.30
Babymassage | Kölibri
15:00 – 18:00
Familiencafé | Kölibri
Eltern mit kleinen Kindern bis 3 Jahre und 
Geschwisterkinder sind herzlich willkommen. 
Toben, Spielen und Kaffee trinken

ANGEBOTE FÜR KINDER UND JUGENDLICHE 

Mittwoch
15.00 – 19.00
Bauen und Spielen | Baui und Mädchen*club 
15.30 – 19.00
Toben, Spielen, Computer, Chillen | Kölibri
16.00 – 17.30
Comic-Gruppe | Kölibri (Pause 12.+19.10.)
17.00 – 18.30
Fußball | Turnhalle GTS St. Pauli
für alle von 7 bis 13 Jahren
18.30 – 20.30
Fußball | Turnhalle GTS St. Pauli
für alle von 14 bis 27 Jahren

Donnerstag
15.00 – 19.00
Bauen und Spielen  | Baui und 
Mädchen*club
15.30 – 19.00
Mädchen*club | Kölibri 
Freitag
15.00 – 19.00
Bauen und Spielen | Baui und Mädchen*club
15.30 – 19.00
Toben, Spielen, Computer, Chillen | Kölibri
Heute auch mit offener Bastelwerkstatt
21.30 – 00.30
Mitternachtssport | Turnhalle Louise-
Schröder-Schule
Für alle von 16 bis 27 Jahren

ANGEBOTE FÜR ERWACHSENE UND FAMILIEN 

Dienstag
9.30 – 11.00 
Gedichte für Wichte | Kölibri (Pause 11.+18.10.)
Reimspiele und Singspaß für Eltern mit 
Kindern bis 3 Jahre. Wir starten mit einem 
Frühstück - einfach vorbeikommen!
12.00 – 13.00
starK trotz Stress - Gruppenangebot in 
Bewegung für Mütter | Anmeldung: 
niq.zeitler@gwa-stpauli.de
0176 577 56 303 

Mit Öffentlichen Verkehrsmitteln zu uns:
S1 oder S3 bis Reeperbahn, U3 bis St. Pauli
Bus 112 bis Hafentreppe, Bus 111 bis Pepermölenbek

GWA St. Pauli e.V. 
Gemeinwesenarbeit | Kulturarbeit | Sozialarbeit

Hein-Köllisch-Platz 11 + 12, 20359 Hamburg
Tel: (040) 319 36 23 | Fax: (040) 410 988 757 
Email: info@gwa-stpauli.de
Das zentrale Telefon ist Mo - Do von 15 - 18 Uhr erreichbar.

Die GWA St. Pauli e.V. ist als Trägerin von Gemeinwesenarbeit, Soziokultur, 
Jugendhilfe und Familienförderung in St. Pauli und Altona tätig.

Die Arbeit der GWA St. Pauli e.V. wird von der Kulturbehörde Hamburg und 
dem Bezirksamt Altona finanziell gefördert. Außerdem werden wir von zahl-
reichen Stiftungen und durch private Spenden unterstützt. Herzlichen Dank!

Der Verein ist als gemeinnützig anerkannt. Wenn eine Spendenbescheinigung 
erwünscht ist, bitte per Email oder telefonisch Bescheid geben.

GWA St. Pauli e.V.
Hamburger Sparkasse
IBAN: DE66 2005 0550 1024 2170 91
BIC: HASPDEHHXXX

APRIL 23 

Gemeinwesenarbeit | Kulturarbeit | Sozialarbeit
Hein-Köllisch-Platz 11 + 12, 20359 Hamburg
Tel: 040 319 36 23 | Fax 040 410 988 757
email: info@gwa-stpauli.de | www.gwa-stpauli.de

17.00 – 20.00
Krisenherd | Gemeinsam Kochen | Kölibri 
Donnerstag
10:00 – 13:00	
FrauNaNe, FrauenNachbarschaftsNetzwerk
Frühstück und Handarbeiten | Kölibri
10.30 – 11.30
Mütter Fitness | Kölibri 
Freitag
14.00 – 15.00
Open Friday - Sprachbrücke | Kölibri

BERATUNGSANGEBOTE IN KOOPERATION

17Mo

Wenn nicht anders angegeben sind unsere Veranstaltungen kostenfrei zu besuchen. Wir freuen uns über Spenden, die unser Pro-
gramm unterstützen. Unsere Veranstaltungsräume sind für Rollstuhlfahrer*innen barrierefrei erreichbar. Eine barrierearme Toilette ist 
leider nur über den Platz in unseren Räumen in der Hamburger Hochstr. 1 vorhanden. 

16Sa

03

18.00 – 22.00 | tanzen, lauschen und finnisch fühlen 

LAVATANSSIT – FINTANGO
Angeleitet von Tanzlehrer*innen den finnischen Tango kennen und lieben lernen. Kommt vorbei und probiert es einfach aus!
Veranstalter: Freunde von FINtango e.V.. Unkostenbeitrag: 5,- €

15Sa

30So

19.30 | Stadtteil mitgestalten
ST. PAULI SELBER MACHEN
Wir sind eine Plattform für alle, die den Stadtteil praktisch und solidarisch gestalten wollen. Der offene Stadtteiltreff findet jetzt 
wieder jeden 1. Montag im Monat abwechselnd im Kölibri und dem Centro Sociale statt. Diesen Monat treffen wir uns im Kölibri. 
Kommt gern vorbei! Weitere Infos unter www.st-pauli-selber-machen.de 

19.30 Einlass | 20.00 Live-Musik in der Kölibri Küche – heiß und fettzig!
KÖLIBRI KÜCHENKONZERT
Wir freuen uns auf ein nachbarschaftliches Dinner und zwei Konzerte mit Kanno und Alex Florin. 
Eintritt frei, Spenden in die Kochmütze!

13.00 – 17.00 | Support und Vernetzung
KARAWANE CAFÉ
Offenes Café der KARAWANE für die Rechte der Flüchtlinge und Migrant*innen. Everybody welcome! 
Es gibt Raum für Austausch und Vernetzung, Essen und Getränke.

17.30 | Offenes Café
SAMSTAGSCAFÉ FÜR FRAUEN*
Alle Frauen* sind herzlich eingeladen! Wir essen gemeinsam und freuen uns, wenn ihr etwas für alle mitbringt! 
Umlage: 1,50 €

18.00 | Feministisches Café für FLINTA*
GEMEINSAM KÄMPFEN
Heute mit der Geschichtswerstatt Matilda J. Gage. Wir starten mit einem gemeinsamen Essen. Das Café ist offen für alle Frauen*, 
Lesben, inter, non-binary, trans und agender Personen.

28Fr

19.00 | Vernetzungstreffen 
KORIENTATION
Das Projekt MEGA (Media and Empowerment for German Asians) von korientation organisiert bei uns ein Vernetzungstreffen für 
Norddeutschland. Bitte meldet Euch bis zum 12.04. auf der Homepage von korientation an: www.korientation.de

14Fr

11.00 – 16.00 | Frühstücken und Nachbar*innen treffen
STADTTEILFRÜHSTÜCK
Wir laden alle herzlich zum Stadtteilfrühstück ein! Kaffee, Tee und Brötchen etc. gibt‘s von uns vor Ort. Für das Drumherum und 
Obendrauf freuen wir uns, wenn etwas Leckeres mitgebracht wird! 

29Sa

19.00 | Swoppen statt shoppen
KLAMOTTENTAUSCH PARTY
Heute noch Trend aber morgen schon Müll? Kleider tauschen, statt sie wegzuwerfen, schont die Umwelt und nebenbei sparst du 
Geld! Unsere Tauschregeln: Jede*r darf 5 Kleidungsstücke (ausrangiert aber noch in einem gutem Zustand) mitbringen und 5 
neue Lieblingsteile wieder mitnehmen. Für alle ab 16 Jahren. Bitte keine Kinderkleidung!
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